
Demozüge und  

Anti-Atom-Kundgebung  
gegen das  

AKW GRAFENRHEINFELD 

Sonntag, 21.04.2013 – 12:00 Uhr 

Wir müssen schneller sein als der nächste SUPER-GAU 

AKWs ABSCHALTEN – SOFORT! 
100 % ERNEUERBARE – OHNE WENN UND ABER! 

Ort / Anreise 

Spendenkonto: BA-BI, Sparkasse Schweinfurt, BLZ 793 501 01 

Kontonummer 950     Stichwort: Demo 21.04.13 
  

Alle Infos unter www.anti-atom-buendnis-schweinfurt.de 

     Sammelplätze mit Parkmöglichkeiten 

     Kundgebungsplatz 
 

Mit der Bahn: Hauptbahnhof Schweinfurt, dann mit dem 

                       Shuttle-Bus zum Sammelplatz Bergrheinfeld 

Mit dem Pkw: Vorrangig zum Sammelplatz 1  

Mit dem Bus: Kontakt für Busse 

    www.anti-atom-buendnis-schweinfurt.de 

     www.ausgestrahlt.de 
 

Unterstützer / Partner: 
.ausgestrahlt, BA-BI, Bayern Allianz, BIG, Bündnis 90/Die Grünen, 

Bürgeraktion Müll+Umwelt, BUND Naturschutz, DGB, Die Linke, 

EWS, Freie Wähler, IG Metall Jugend, Jusos SW/KT, MLPD, 

Montagsbewegung Schweinfurt, NaturFreunde Deutschlands, 

Naturstrom AG, ÖDP, Ökosoziales Forum, SPD, SW-Liste, 

Umweltinstitut München, Vierether Kuckucksei. 

V.i.S.d.P.: Babs Günther, 97469 Gochsheim 
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Bergrheinfeld 

Grafenrheinfeld 



TSCHERNOBYL - FUKUSHIMA - GRAFENRHEINFELD? 

ABSCHALTEN VOR DEM GAU! 

Das Atomkraftwerk Grafenrheinfeld … 
• ist der älteste am Netz befindliche Atommeiler in 

Deutschland.  

• meldete seit Inbetriebnahme 228 meldepflichtige 

Ereignisse (Störfälle). 

• bewirkt ständige hochgradige Gefährdung der 

Bevölkerung durch atomare Strahlung. 

• erzeugt erhöhtes Krebsrisiko besonders für 

Kinder, je näher sie am AKW wohnen. 

• demonstriert das Versagen der Aufsichtsbe- 

hörden, belegt durch diverse Vorfälle. 

• und das Atommülllager sind mögliche Ziele  für 

terroristische Angriffe. 

• ist verantwortlich für die ständige Vergrößerung 

des Atommüllproblems: 

      Kein Endlager/unsicheres Atommülllager am AKW 

 

• Der volkswirtschaftliche Schaden eines 

SuperGAU kann mehr als 6.000 Milliarden Euro 

betragen und eine ausreichende 

Haftpflichtversicherung ist nicht vorhanden. 

• Die Katastrophenzone kann bis zu 170 km und 

darüber hinaus reichen.    

• Einen funktionierenden Katastrophenschutz 

kann es nicht geben!!! 

12.00 Uhr: Start der Demozüge an den Sammelplätzen 
- Sammelplatz 1: An der Kulturhalle, Hermasweg in  

  Grafenrheinfeld 

- Sammelplatz 2: Höhe Lidl-Markt, Schweinfurter Str. in  

  Bergrheinfeld 
 

13.00 Uhr: Beginn der Kundgebung auf dem Platz am  

               Adam-Tasch-Weg unter der Brücke zwischen Grafenrheinfeld 

               und Bergrheinfeld 
 

Grußworte 
 

Reden von 
            - Christine Hacker (Umweltinstitut München) 

            - Uwe Hicksch (NaturFreunde Deutschlands,  Bundesvorstand) 

            - Richard Mergner (Bund Naturschutz, Landesgeschäftsführer) 

            - Paul Knoblach (Ökolandwirt) 
 

Kulturprogramm: 
           -  Matze Rossi 

           -  Sennfelder Combo 

           -  Petra Eisend (mit ihrem Trio P.E.G.world) 

           -  Robert Collomb 
 

Weitere Angebote: Infostände, Kinderprogramm, Speisen und  

                                     Getränke   
 

16.00 Uhr: Ende der Kundgebung 
 

Hinweise: jeweils um 18.00 Uhr 

11.03.2013: Mahnwache am Georg-Wichtermann-Platz, SW 

                   2. Jahrestag der Atomkatastrophe in Fukushima 

29.04.2013: Mahnwache am Georg-Wichtermann-Platz, SW 

                   27. Jahrestag der Atomkatastrophe in Tschernobyl 

ABLAUF / PROGRAMM 

der DEMO am 21.04.2013 


